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ein herzliches Willkommen zum Heimauftritt unserer Wölfe gegen den 
FC Schalke 04 . Es ist noch gar nicht lange her, dass Grün-Weiß und Königsblau 
zuletzt in der Volkswagen Arena aufeinandertrafen. Vor gut fünf Wochen kam es 
bereits im Achtelfinale des DFB-Pokals  zu dieser Paarung, am Ende setzten 
sich unsere Wölfe durch einen Treffer von Wout Weghorst, der traditionell 
besonders gerne gegen S04 trifft, knapp mit 1:0 durch. 

Der VfL möchte am heutigen 25. Spieltag wieder gemeinsam mit  Volkswagen   
ein buntes Zeichen für Vielfalt und gegen Rassismus und Diskriminierung  
setzen. Daher laufen die Schützlinge Oliver Glasners wie auch in den vergan-
genen Jahren mit dem regenbogenfarbenen VW-Logo auf der Brust auf – so wie 
auch unsere Wölfinnen am morgigen Sonntag beim Heimspiel gegen Lever-
kusen. Darüber hinaus werden die Volkswagen Arena, das AOK Stadion sowie 
die Autostadt  bunt beflaggt und zuweilen sogar bunt beleuchtet. 

Und natürlich trägt auch unser heutiger Kapitän auf dem Platz wieder voller 
Stolz die Regenbogenbinde. Der wird seit längerer Zeit mal wieder Josuha 
Guilavogui heißen. Coach Glasner bestätigte bereits auf der Pressekonferenz 
vor dem Spiel , dass der Franzose aller Voraussicht nach wieder in die Startelf 
zurückkehrt. Denn mit Innenverteidiger Maxence Lacroix und Sechser Xaver 
Schlager fallen neben Paulo Otavio (Rotsperre)  und Renato Steffen (Band-
verletzung)  auch zwei Spieler aus, deren Position Guilavogui einnehmen 
kann. Wie sehr dieser auf einen Starteinsatz brennt und wie wichtig ihm seine 
Rolle als offizieller VfL-Vielfaltsbotschafter ist, verrät er im Interview in dieser 
„Unter Wölfen kompakt“ -Ausgabe.

Die sportlichen Vorzeichen für das heutige Duell könnten unterschiedlicher kaum 
sein: Die Königsblauen sind nun bereits seit neun Ligaspielen sieglos, haben erst 
zehn Pünktchen gesammelt und bereits einen Rückstand von neun Zählern auf 
den Relegationsplatz – bei Schalkes Katastrophensaison werden sogar Erinne-
rungen an das legendäre Tasmania Berlin 1965/1966 wach. So tritt das Tabellen-
schlusslicht nun mit seinem in dieser Spielzeit bereits fünften Cheftrainer an der 
Seitenlinie an. Zum Einstand unter Dimitrios Grammozis, dem torlosen Remis 
gegen Mainz, gelang es Schalke zuletzt immerhin, die Defensive zu stabilisieren. 

Ganz anders unsere Wölfe: Obwohl deren beeindruckende Serie von neun 
Ligaspielen ohne Niederlage am vergangenen Wochenende beim 1:2 in Hoffen-
heim  ihr Ende fand, stehen bereits 45 Zähler zu Buche, genauso viele wie in 
der Meistersaison 2008/2009. Lediglich 21 Gegentreffer bedeuten zu diesem 
Zeitpunkt sogar Klubrekord. Aber gerade angesichts dieser deutlichen Statistiken 
gilt es für die in dieser Spielzeit zuhause noch ungeschlagenen Grün-Weißen 
heute ganz besonders, die Herausforderung mit voller Konzentration anzugehen, 
um einen weiteren Heimdreier einzufahren – und damit einen wichtigen Schritt 
mehr in Richtung internationalen Wettbewerb zu gehen.

Eure Redaktion

LIEBE FANS,

https://schalke04.de/
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/weiter-im-lostopf/
https://www.volkswagen.de
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/vfl-profi-teams-spielen-fuer-vielfalt/
https://www.autostadt.de/
https://youtu.be/XTWNUKQZuhE
https://youtu.be/XTWNUKQZuhE
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/vier-spiele-sperre/
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/steffen-faellt-aus/
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/steffen-faellt-aus/
https://www.vfl-wolfsburg.de/aktuelles/vfl-medien/vfl-kiosk/
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/spielbericht-hoffenheim0/
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/spielbericht-hoffenheim0/


Platz 1-4: Champions League, Platz 5: Europa League,  
Platz 6: Europa-Conference-League-Play-offs,  
Platz 16: Relegation, Platz 17-18: Abstieg, Stand: 12. März

BUNDESLIGA-TABELLE*

Pl. Verein Sp. S U N Tore +/- Pkt.
1 FC Bayern München (M, P) 24 17 4 3 71:34 37 55

2 RB Leipzig 24 16 5 3 46:20 26 53

3 VfL Wolfsburg 24 12 9 3 38:21 17 45

4 Eintracht Frankfurt 24 11 10 3 47:33 14 43

5 Bayer 04 Leverkusen 24 11 7 6 42:26 16 40

6 Borussia Dortmund 24 12 3 9 50:35 15 39

7 1. FC Union Berlin 24 8 11 5 36:26 10 35

8 SC Freiburg 24 9 7 8 37:38 -1 34

9 VfB Stuttgart (N) 24 8 9 7 45:37 8 33

10 Borussia Mönchengladbach 24 8 9 7 40:37 3 33

11 TSG 1899 Hoffenheim 24 8 6 10 39:41 -2 30

12 SV Werder Bremen 24 7 9 8 29:33 -4 30

13 FC Augsburg 24 7 5 12 24:37 -13 26

14 1. FC Köln 24 5 7 12 22:42 -20 22

15 Hertha BSC 24 5 6 13 28:43 -15 21

16 DSC Arminia Bielefeld (N) 24 5 4 15 18:43 -25 19

17 1. FSV Mainz 05 24 4 6 14 23:44 -21 18

18 FC Schalke 04 24 1 7 16 16:61 -45 10

Aktuelle Tabelle 
im Web

SPIELPLAN UND TABELLE
AKTUELLER, 25. SPIELTAG

Datum Zeit Spielpaarung
Fr., 12.03.2021 20.30 FC Augsburg – Borussia Mönchengladbach

Sa., 13.03.2021 15.30 VfL Wolfsburg – FC Schalke 04

Sa., 13.03.2021 15.30 1. FC Union Berlin – 1. FC Köln

Sa., 13.03.2021 15.30 1. FSV Mainz 05 – SC Freiburg

Sa., 13.03.2021 15.30 SV Werder Bremen – FC Bayern München

Sa., 13.03.2021 18.30 Borussia Dortmund – Hertha BSC

So., 14.03.2021 13.30 Bayer 04 Leverkusen – DSC Arminia Bielefeld

So., 14.03.2021 15.30 RB Leipzig – Eintracht Frankfurt

So., 14.03.2021 18.00 VfB Stuttgart – TSG 1899 Hoffenheim

NÄCHSTER, 26. SPIELTAG

Datum Zeit Spielpaarung
Fr., 19.03.2021 20.30 DSC Arminia Bielefeld – RB Leipzig

Sa., 20.03.2021 15.30 FC Bayern München – VfB Stuttgart

Sa., 20.03.2021 15.30 Eintracht Frankfurt – 1. FC Union Berlin

Sa., 20.03.2021 15.30 1. FC Köln – Borussia Dortmund

Sa., 20.03.2021 15.30 SV Werder Bremen – VfL Wolfsburg

Sa., 20.03.2021 18.30 FC Schalke 04 – Borussia Mönchengladbach

So., 21.03.2021 13.30 TSG 1899 Hoffenheim – 1. FSV Mainz 05

So., 21.03.2021 15.30 Hertha BSC – Bayer 04 Leverkusen

So., 21.03.2021 18.00 SC Freiburg – FC Augsburg

https://www.vfl-wolfsburg.de/teams/maenner/saison-20202021/tabelle/


ZIELSICHER
Wolfsburgs Wout Weghorst traf in Hoffenheim erstmals nach 
genau einem Monat wieder in der Bundesliga. Weghorst traf damit 
15 Mal in den ersten 24 Saisonspielen, was beim VfL nur von Grafite 
2008/2009 überboten wurde (17 Tore). Weghorst traf damit in drei 
verschiedenen Bundesliga-Saisons mindestens 15 Mal – er ist der 
erste Wolfsburger, dem das gelang. Der Niederländer netzte auch  
in den letzten beiden Ligaspielen gegen Schalke (drei Tore). Zudem 
erzielte er beim 1:0 zuhause im Pokal Anfang Februar das Siegtor 
gegen Königsblau.

ELF WEISSE WESTEN
RB Leipzig ist einzige Team, das in den ersten 
24 Spielen dieser Bundesliga-Saison weniger 
Gegentore kassiert hat als Wolfsburg (20 zu 21). 
Der VfL spielte bereits elfmal zu null, das  
gelang ebenfalls nur den Sachsen häufiger 
(zwölfmal). Am löchrigsten präsentierte sich  
die königsblaue Defensive, die lediglich  
dreimal ohne Gegentreffer blieb – kein Team  
hat da einen schlechteren Wert auf dem Konto.

KAUM ZU 
 ÜBERWINDEN
673 Bundesliga-Minuten 
ohne Gegentor für Koen 
Casteels (Hoffenheims 
Christoph Baumgartner beendete 
diese Serie am vergangenen 
Wochenende nach acht Minuten) 
reichen zu Rang sechs der längsten 
Ohne-Gegentor-Serien der Bundesliga- 
Geschichte. Eine längere Serie gelang 
zuletzt Manuel Neuer im Herbst 2014 
(688). Casteels ist zudem die 
Zuverlässigkeit in Person: Noch  
kein einziger VfL-Gegentreffer in 
dieser Spielzeit ging auf die  
Kappe des Belgiers. TE
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ERSCHRECKEND HARMLOS
Einmal mehr präsentierte sich die Offensivabteilung des 
FC Schalke gegen Mainz in erschreckender Verfassung 
– nach 90 Minuten stand ein Torschussverhältnis von 
2:20. Seit detaillierter Datenerfassung 2004/2005 gab 
Königsblau in einem Bundesliga-Spiel noch nie so 
wenige Torschüsse ab wie gegen Mainz (zwei). Schalke 
blieb in dieser Saison bereits 13 Mal torlos – das toppten 
in der Bundesliga-Historie nach 24 Partien nur Tasmania 
Berlin 1965/1966, der 1. FC Köln 2001/2002 (jeweils 
16 Mal) und Fürth 2012/2013 (14 Mal). Auch die 16 Tore 
nach 24 Spielen wurden nur von den obenstehenden 
drei Teams unterboten – Tasmania kam damals auf zehn 
Tore, Köln auf elf und Fürth auf deren 14.

WICHTIGE DEFENSIVSTÜTZEN 
FEHLEN

Einer der Gründe für den Schalker Absturz dürfte 
auch das Fehlen wichtiger Leistungsträger sein. 
Obwohl die Königsblauen in der Gesamt-Zwei-
kampfquote mit mageren 48 Prozent das 
Schlusslicht aller Bundesliga-Teams bilden, bleibt 
der seit November 2020 verletzt ausfallende 
Salif Sane bester Zweikämpfer des Oberhauses 
(73,3 Prozent). Auch der zweitbeste Schalker in 
dieser Kategorie spielt derzeit nicht für die 
Knappen: Ozan Kabak (62,3 Prozent) wurde 
im Winter an den FC Liverpool verliehen.

HOFFNUNGSTRÄGER 
RÖNNOW

Seit dem vergangenen Wochenende steht wieder der 
zuvor an Leistenproblemen laborierende Frederik 

Rönnow zwischen den S04-Pfosten – und hielt seinen 
Kasten sauber. Die Frankfurter  Leihgabe aus Dänemark 

könnte nun zum Hoffnungsträger der Gelsenkirchener 
werden. Schließlich ist Rönnow derzeit mit einer Quote von 

72 Prozent abgewehrter Bälle zweitbester Bundesliga-Keeper 
der Spielzeit – knapp hinter Koen Casteels (74,4 Prozent). 

Rönnows Vorgänger Ralf Fährmann konnte übrigens nur 
62 Prozent aller Abschlüsse entschärfen (ligaweit Platz 18).TE
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Im vierten Jahr in Folge setzen der VfL Wolfsburg und Volkswagen gemeinsam 
mit der Autostadt ein buntes Zeichen für Vielfalt und unterstreichen damit ihre 
soziale Vorbildfunktion und gesellschaftliche Verantwortung. Sowohl die Bundes-
liga-Männer am Samstag gegen Schalke 04 als auch die Bundesliga-Frauen am 
Sonntag gegen Leverkusen werden an diesem Wochenende in Trikots mit einem 
regenbogenfarbenen VW-Logo auf der Brust spielen. Darüber hinaus werden 
die Volkswagen Arena, das AOK Stadion sowie die Autostadt bunt beflaggt und 
zuweilen sogar bunt beleuchtet. Die Heimspiele der Grün-Weißen fallen in den 
Aktionszeitraum der internationalen Woche gegen Rassismus. Unter dem Motto 
„Für Vielfalt. Gegen Diskriminierung.“ setzt der VfL Wolfsburg regelmäßig bunte 
Zeichen für eine offene Gesellschaft. „Fußballer haben eine Vorbildfunktion, 
diese nutzen wir gerne, um uns für eine offenere Gesellschaft einzusetzen. Der 
Mannschaftssport ist ein wunderbares Beispiel dafür, dass durch unterschiedliche 
Stärken ein Team profitiert. Wir stehen dafür, dass im Fußball jeder akzeptiert 
werden sollte und Rassismus, Homophobie, Sexismus, Benachtei ligung von 
 Senioren oder Menschen mit Behinderung keinen Platz haben“, unterstreicht 
Marcel Schäfer, Sportdirektor beim VfL Wolfsburg.

VIELFALT BEIM VfL WOLFSBURG

https://www.youtube.com/watch?v=teQo98VfGc8


Jetzt Probe fahren

volkswagen.de/ID3Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand abweichen.

Jetzt Probe fahren

Der vollelektrische

Purpose_2020_AZ_1-1_221x284mm_ID3_Beach_ohneGoogleLens_RZ_Streaming_1-20_s1   1 14.09.20   12:37



VfL WOLFSBURG 

Nr. Name P A N
1 Koen Casteels TOR 28 BEL

12 Pavao Pervan TOR 33 AUT

30 Niklas Klinger TOR 25 GER

35 Lino Kasten TOR 20 GER

4 Maxence Lacroix ABW 20 FRA

5 Jeffrey Bruma ABW 29 NED

6 Paulo Otavio ABW 26 BRA

15 Jerome Roussillon ABW 28 FRA

19 Kevin Mbabu ABW 25 SUI

20 Ridle Baku ABW 22 GER

25 John Anthony Brooks ABW 28 USA/GER

34 Marin Pongracic ABW 23 CRO/GER

39 Tim Siersleben ABW 21 GER

7 Josip Brekalo MIT 22 CRO

8 Renato Steffen MIT 29 SUI

14 Admir Mehmedi MIT 29 SUI

23 Josuha Guilavogui (C) MIT 30 FRA

24 Xaver Schlager MIT 23 AUT

27 Maximilian Arnold MIT 26 GER

31 Yannick Gerhardt MIT 27 GER

40 Joao Victor MIT 26 BRA

9 Wout Weghorst ANG 28 NED

21 Bartosz Bialek ANG 19 POL

17 Maximilian Philipp ANG 27 GER

33 Daniel Ginczek ANG 29 GER

Oliver Glasner Trainer

  FC SCHALKE 04
Nr. Name P A N

1 Ralf Fährmann TOR 32 GER

23 Frederik Rönnow TOR 28 DEN

34 Michael Langer TOR 36 AUT

2 Kilian Ludewig ABW 21 GER

3 Hamza Mendyl ABW 23 MAR

5 Matija Nastasic ABW 27 SRB

13 William ABW 25 BRA

17 Benjamin Stambouli ABW 30 FRA

20 Sead Kolasinac (C) ABW 27 BIH/GER

24 Bastian Oczipka ABW 32 GER

26 Salif Sane ABW 30 SEN/FRA

30 Shkodran Mustafi ABW 28 GER

31 Timo Becker ABW 23 GER

33 Malick Thiaw ABW 19 FIN

6 Omar Mascarell MIT 28 ESP

8 Suat Serdar MIT 23 GER

10 Nabil Bentaleb MIT 26 ALG/FRA

16 Nassim Boujellab MIT 21 MAR/GER

25 Amine Harit MIT 23 MAR/FRA

28 Alessandro Schöpf MIT 27 AUT

37 Levent Mercan MIT 20 GER

40 Can Bozdogan MIT 19 GER

7 Mark Uth ANG 29 GER

9 Benito Raman ANG 26 BEL

18 Goncalo Paciencia ANG 26 POR

21 Klaas-Jan Huntelaar ANG 37 NED

22 Steven Skrzybski ANG 28 GER

43 Matthew Hoppe ANG 19 USA

Dimitrios Grammozis Trainer

DIE KADER

Legende: P: Position • A: Alter • N: Nationalität  
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Arnold (1) , Otavio (1, gesperrt)

Brooks, Lacroix, Schlager (je 5, Lacroix und 
Schlager gesperrt), Arnold, Otavio (je 4), 

Guilavogui, Steffen, Weghorst (je 3), Gerhardt, 
Mbabu. Philipp (je 2) …

Mascarell (5, gesperrt), Kabak, Sane, 
 Stam bouli, Uth (je 4), Harit, Hoppe, 
 Kolasinac, Thiaw (je 3), Bentaleb,  
Boujellab, Fährmann, Nastasic, Paciencia, 
Raman, Serdar, Skrzybski (je 2) …

–

KARTEN

Weghorst (15), Steffen (5), Baku (4), Arnold (3), 
Bialek, Brekalo, Brooks (je 2) …

Hoppe (5), Raman, Uth (je 2) … 
BESTE TORSCHÜTZEN *

Arnold (5), Gerhardt, Steffen (je 4), Weghorst (3),  
Baku, Mehmedi, Philipp, Schlager, (je 2) …

Harit (5), Stambouli (2) …
MEISTE TORVORLAGEN *



NACHGEFRAGT JOSUHA GUILAVOGUI
Josuha Guilavogui, dein letzter Startelfeinsatz war Mitte Januar am 16. Spieltag 
beim 2:2 gegen Leipzig . Seitdem bist du Edelreservist – auch, weil 
die Innenverteidigung und Sechser derzeit sehr erfolgreich spielen. 
Wie gehst du selbst mit der Situation um?
Josuha Guilavogui: Die Situation ist nicht einfach für mich. Wenn 
man nur wenige Minuten pro Spiel zum Einsatz kommt, ist es 
natürlich schwierig, in den Rhythmus zu kommen. Vor meiner 
Verletzung war ich in der Stammmannschaft und habe dort auch 
meine Leistung gezeigt. Ich muss ehrlich sagen, dass es für mich 
nicht leicht zu akzeptieren war, trotzdem draußen zu bleiben. Da 
ist es dann kaum möglich, sich über Leistungen im Spiel anzu-
bieten. Aber selbstverständlich akzeptiere ich diese sportliche 
Entscheidung.
 
Nun kommt das Tabellenschlusslicht Schalke 04 in die 
Volkswagen Arena. Neben Paulo Otavio (Rotsperre) und 
Renato Steffen (verletzt) fallen mit Maxence Lacroix und 
Xaver Schlager auch zwei Spieler auf den Positionen aus, 
die du besetzen könntest. Dass du in der Startelf stehen 
wirst, hat Oliver Glasner  ja bereits bestätigt.
Josuha: Ich habe immer betont: Wenn die Mannschaft mich 
braucht, bin ich da – egal, wo. So habe ich am Anfang der 
Saison ja als Innenverteidiger gespielt, um dann wieder auf 
meine Sechser-Position zu wechseln. Wir spielen bisher 
eine sehr gute Saison – und eine wichtige Vorausset-
zung dafür ist auch, sein Ego zur Seite zu schieben. 
Ich möchte und muss immer bereit sein, wenn der 
Trainer mich braucht.
 
Du giltst als vorbildlicher Kapitän, der 
sich immer in den Dienst der Mann-
schaft stellt. Und die funktionierte 
in den vergangenen Wochen ganz 
hervorragend. Wie stolz bist du auf 
das Team – gerade auch, wenn man 
bedenkt, dass es noch nicht lange 
her ist, dass ihr gleich zweimal in  
die Relegation musstet?
Josuha: Sehr stolz. Seit der Relegation spielen wir wieder 
sehr stabil, wir haben dann ja auch direkt die Europa League 
geschafft und zuletzt dann immerhin die Qualifikation, wo 
wir dann leider aber gegen AEK Athen ausgeschieden 
sind. Und ich glaube, auch in diesem Jahr sind wir sehr 
gut unterwegs, sodass wir unser Ziel erreichen können.
 
Absolut. Ihr seid zehn Spieltage vor Schluss Tabellen-
dritter und das Erreichen des internationalen 
Wett bewerbs liegt in Reichweite. Wie sehr reizt dich 
selbst die Königsklasse, die Champions League?
Josuha: Jeder weiß, dass das für jeden Fußballer 
ein Traum ist, dort zu spielen. Ich habe das selbst 
mit Atletico Madrid und mit den Wölfen erlebt, es 
gibt nichts Besseres. Höchstens vielleicht noch die 
großen Turniere mit der A-Nationalmannschaft, 
obwohl für viele die Champions League sogar noch NA
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einen höheren Stellenwert haben dürfte als die Europa- oder 
Weltmeisterschaft. Wenn die Chance also da ist, muss man 
sie versuchen zu nutzen.
 
Königsblau hat gerade mit Dimitrios Grammozis einen 
weiteren neuen Trainer installiert, der gegen Mainz mit 
einem torlosen Remis startete. Wie schätzt du die Schalker 
derzeit ein und wie wichtig wäre es nun nach zwei Nieder-
lagen in Pokal und Liga, den Heimdreier einzufahren?

 Josuha: Zunächst einmal ist es sehr schade, dass so ein 
großer Verein wie Schalke jetzt gegen den Abstieg 

spielt. Wir selbst haben das ja zwei Jahre erlebt 
und ich weiß, wie schwer das für jeden 

einzelnen Spieler ist. Auch wenn wir „nur“ 
Fußball spielen, bleibt es unsere Arbeit – 

und die wollen wir erfolgreich bestreiten. 
Natürlich sind meine Gedanken auch bei 
Naldo und bei „Willi“, für die ich hoffe, 

dass sie ihr Ziel erreichen. Aber bitte nicht 
mit Hilfe eines ersten Sieges gegen uns 

unter ihrem neuen Trainer. Für uns bedeutet 
das, dass wir viel investieren werden müssen. 

Es gab ja zuletzt komischerweise sogar schon 
Diskussionen hinsichtlich des Verlustes unserer 

Stabilität. Diese Qualität endet ja nicht deshalb 
plötzlich, weil wir mal eine Niederlage kassiert haben, 
nachdem wir so lange keine Gegentore bekommen 
hatten. Wir wollen und müssen jetzt einfach weiter 
Tore schießen und wieder sehr gut verteidigen, um 
unsere Spiele zu gewinnen.
 
Du bist offizieller Vielfaltsbotschafter des 
VfL und hast dich in der Vergangenheit immer 

klar und deutlich für Toleranz und Vielfalt und 
gegen Rassismus und Ausgrenzung positioniert, 

zum Beispiel in einem Kicker-Artikel  nach den 
Vorkommnissen des Spiel abbruchs zwischen PSG und 

Basaksehir im Dezember letzten Jahres. Wie wichtig 
ist es, so wie heute regelmäßig auf diese Grundwerte 

hinzuweisen? Was bedeutet es dir, als Kapitän die Regen-
bogenbinde zu tragen? 

Josuha: Ich glaube, dass das noch ein Thema für unsere 
Generation ist, hoffentlich dann aber nicht mehr für die 
nächste. Wir müssen verstehen, dass es in der Gesellschaft 
keinen Platz für Rassismus und Diskriminierung gibt. Wir sind 
eine globale Gesellschaft und leben nicht mehr in kleinen 
abgeschlossenen Welten. Wir müssen gut zusammen-
leben – ob das nun Freunde, Mitspieler, Kollegen oder aber 
Menschen sind, die wir nicht kennen. Und unser Blick sollte 
dabei nicht auf die Hautfarbe und sexuelle Orientierung 
gerichtet sein, sondern auf den Menschen an sich. Und mit 
dem Vielfaltsspieltag und der Regenbogenbinde wollen wir 
ein entsprechendes Zeichen setzen.NA
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https://www.kicker.de/die-probleme-sind-noch-lange-nicht-beseitigt-792897/artikel


GESAMTBILANZ *HEIMBILANZ *

0:26. Spieltag
21.11.2020

DIE LETZTEN SPIELE DES VfL WOLFSBURG

27.02.2021 03.03.2021 06.03.2021

  : 
Bundesliga
23. Spieltag
Hertha BSC
Heim

: 
DFB-Pokal 
Viertelfinale
RB Leipzig
Auswärts

  : 

Bundesliga
24. Spieltag
TSG 1899 
Hoffenheim
Auswärts

2:0 (1:0) 2:0 (0:0) 2:1 (2:1)

DIE LETZTEN SPIELE DES FC SCHALKE 04

20.02.2021 27.02.2021 05.03.2021

  : 

Bundesliga
22. Spieltag
Borrusia 
Dortmund
Heim

  : 
Bundesliga
23. Spieltag
VfB Stuttgart
Auswärts

  : 
Bundesliga 
24. Spieltag
1. FSV Mainz 05
Heim

0:4 (0:2) 5:1 (3:1) 0:0

FC Schalke 04: Rönnow – Thiaw, 
Stambouli (46. Skrzybski), Nastasic – 
Ludewig, Oczipka, Mascarell, Harit (39. 
Raman), Serdar (77. Bentaleb) – Paciencia 
(77. Kutucu), Uth
VfL Wolfsburg: Casteels – Baku, Lacroix, 
Brooks, Roussillon – Schlager, Arnold, 
Brekalo (80. Klaus), Mehmedi (89. 
Philipp), Steffen (73. Victor) – Weghorst 
(89. Bialek)
Gelbe Karten: – / Schlager
Tore: 0:1 Weghorst (3.), 0:2 Schlager (24.)
Schiedsrichter: Marco Fritz (Korb)
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AKTUELLES IM WEB
90 MINUTEN UND MEHR

PRESSEKONFERENZ PRESSEKONFERENZ

ALLES RUND UM DAS SPIEL KOMPAKT

Hier geht’s zum Video des 
Pressegesprächs zum Spiel 
mit Oliver Glasner.

Hier geht’s zum Video des 
Pressegesprächs zum Spiel 
mit Dimitrios Grammozis.

Nicht live im Stadion? Ab 15.15 Uhr berichtet das „ Wölferadio 
Arena live“ kompetent und emotional über die Partie gegen den 
FC Schalke 04. 

WÖLFERADIO

https://www.youtube.com/watch?v=XTWNUKQZuhE
https://schalke04.de/tv/videos/2020-2021-bundesliga-25-die-pressekonferenz-vor-wolfsburg/
https://www.vfl-wolfsburg.de/matchcenter/
https://www.vfl-wolfsburg.de/aktuelles/vfl-medien/woelferadio/
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